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Liebe Richterswilerinnen und Samstagerinnen

Liebe Richterswiler und Samstagerer

Man muss das Unmögliche versuchen

um das Mögliche zu erreichen.

Hermann Hesse, 1877 – 1962
Deutscher Schriftsteller

Richterswil steht erneut vor grossen Investitionen in die gemeinsame Zukunft. Die Exekutive ist stark  

gefordert, das Unmögliche zu versuchen, um das Mögliche zu erreichen.

Die Gemeinde Richterswil ist in den vergangenen Jahren weiter stark gewachsen. Die Investitionen in die 

Infrastruktur müssen deshalb besonders sorgfältig geplant werden. Neben der Erweiterung von Schul-  

und Sportanlagen wird intensiv an der Planung und Realisierung von Altersbauten gearbeitet. Der Trend zu  

generationenübergreifenden Lebensformen soll in Richterswil umgesetzt werden können. Die Zusammen- 

arbeit mit der Gemeinnützigen Baugenossenschaft Richterswil und deren Bauprojekt oberhalb des Alters- 

zentrums im Wisli ist ein schöner Beweis dafür, dass Visionen Realität werden können.

Die Gemeindeverwaltung ist die zentrale Schaltstelle des öffentlichen Lebens und der gesamten Infrastruk-

tur. Sie benötigt einen zeitgemässen und zukunftsorientierten neuen Standort. Für dieses visionäre Vorhaben  

kann aus finanzieller Sicht kaum je der richtige Zeitpunkt gewählt werden. Der Gemeinderat hat eine  

Liegenschaftenstrategie erarbeitet. Diese Strategie zeigt einen möglichen Weg auf, wie der notwendige In-

vestitionsbedarf der kommenden Jahre neben allen anderen Projekten finanzverträglich zu realisieren ist. Die 

betriebswirtschaftliche Betrachtung sieht dabei auch den Verkauf von Gemeindeliegenschaften vor, welche 

nicht mehr für die Erfüllung der öffentlichen Aufgaben gebraucht werden. Die Exekutive macht sich auf den 

Weg mit Ihnen, um an der langfristigen Zukunft von Richterswil und Samstagern zu arbeiten.

Im Jahr 2015 feiert Richterswil seinen 750. Geburtstag. Zusammen mit unzähligen Freiwilligen aus der  

Bevölkerung arbeitet ein Organisationskomitee an der Realisierung eines unvergesslichen Jubiläumsjahres.  

Am 26. März 2015 findet ein würdiger kleiner Eröffnungsanlass statt. Am 29./30. Mai 2015 feiert die  

Schule die Jubiläen der Schulhäuser Töss und Breiten und vom 11. bis zum 13. September findet dann das 

grosse Dorffest statt. Wir freuen uns auf dieses spezielle Jubiläumsjahr und hoffen auf zahlreiche schöne 

Begegnungen und nachhaltige Erinnerungen.

Hans Jörg Huber

Gemeindepräsident
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GEMEINDERAT

Hans Jörg Huber

Gemeindepräsident 
Ressort Präsidiales

Marcel Tanner

1. Vizepräsident
Ressort Finanzen

Markus Oertle

2. Vizepräsident
Präsident Schulpfl ege
Ressort Bildung

Ivo Beeler

Ressort Liegenschaften

Bernadette Dubs

Ressort Soziales

Hansjörg Germann

Ressort Planung und Bau

Ruedi Reichmuth

Ressort Bevölkerungs-
dienste

Christian Stalder

Ressort Werke

Melanie Züger

Ressort Gesellschaft

Legislatur 2014 – 2018

Der Gemeinderat hat sich zum Ziel 

gesetzt, die hohe Wohn- und Lebens-

qualität in Richterswil zu erhalten und 

die Investitionen in die Infrastruktur im 

fi nanziellen Gleichgewicht zu halten. 

Diese Aufgabe fordert alle politischen 

Ressorts der Gemeinde enorm. Das 

Wünschenswerte vom Notwendigen zu 

trennen und es fi nanzieren zu können 

wird die grosse Herausforderung der 

Legislatur 2014 – 2018 sein. 

Der Gemeinderat freut sich darauf, 

diesen Weg mit Ihnen zu beschreiten.
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VISION ZUKUNFT

1 Gemeindeentwicklung
 Die von der Bevölkerung gewünschte und notwendige Infrastruktur in den Bereichen Strassen,

Schulhäuser, Verwaltung, Kläranlage, Gas- und Wasserversorgung, Altersbauten, familienergänzende 
Kinderbetreuung, öffentliche Sportanlagen und Erholungszonen ist realisiert oder steht in konkreter 
Planung.

 Die Bau- und Zonenplanung wird laufend überarbeitet; die Planung sieht weiterhin vor, dass der Bevöl-
kerungszuwachs in Richterswil und Samstagern die Grenze von 14‘000 Einwohner/-innen nicht über-
steigt.

2 Finanzen
 Die Gemeinde Richterswil hat ihren grossen Investitionsbedarf aufgrund der vergangenen Wachstums-

jahre strukturell bewältigt und steht auf fi nanziell gesunden Beinen.
 Der Steuerfuss der Gemeinde Richterswil liegt im Bereich des kantonalen Mittels.

3 Nachhaltige Entwicklung
 Die Einwohner/-innen von Richterswil und Samstagern geniessen eine hohe Lebensqualität an einem 

wunderschönen Wohn- und Arbeitsort. Die Gemeinde nimmt Rücksicht auf die Bedürfnisse der Bevölke-
rung, aber auch auf diejenigen der Landwirtschaft sowie des Gewerbes und sucht bei Entscheiden nach 
Lösungen, welche im Einklang mit der Natur stehen. 

 Die Gemeinde verpfl ichtet sich dem Nachhaltigkeitsgedanken und setzt sich für eine Zukunft mit Ver-
antwortung ein. 

4 Gesellschaft, Bildung, Sicherheit, Sport und Soziales
 Richterswil verfügt über eine ausgewogene Bevölkerungsdurchmischung. Die Bevölkerung schätzt die 

hohe Wohn- und Lebensqualität. Sie hat Vertrauen in die Behörde und fühlt sich sicher. Die Bedürfnisse 
und Wünsche aller Generationen werden gleichermassen berücksichtigt. 

 Richterswil verfügt in den Bereichen Alterspfl ege, spitalexterne Betreuungsangebote, familienergän-
zende Kinderbetreuung, Bildung und Sport über ein bedarfsgerechtes Angebot. Denken, planen und 
handeln erfolgt generationenübergreifend und vernetzt.

 Die Gemeinde Richterswil betreibt eine zeitgemässe Sozialpolitik. Sie verfügt über ein bedarfsgerechtes 
Beratungsangebot und betreibt eine fördernde sowie fordernde Sozialhilfe.

5 Information und Kommunikation
 Die Einwohner/-innen von Richterswil und Samstagern werden von der Gemeinde regelmässig über die 

politische Tätigkeit informiert. Behörden und Verwaltung fördern den Dialog mit Bevölkerung, Industrie 
und Gewerbe.
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 Wir fördern die Wohn- und Lebensqualität
 Wir unterstützen und fördern das gesellschaftliche, kulturelle und politische Leben.
 Wir erhalten und fördern Erholungsräume.
 Wir fördern die überkommunale Zusammenarbeit und engagieren uns in der Standortförderung.
 Wir schaffen und unterhalten eine Infrastruktur, die den Bedürfnissen der Bevölkerung entspricht.
 Wir engagieren uns für ein bedarfsgerechtes Angebot in den Bereichen Bildung, Alter, Sport, 

öffentlicher Verkehr, familienergänzende Betreuung und Wohnen.
 Wir engagieren uns für die Sicherheit der Einwohner/-innen in Richterswil und Samstagern.

 Wir leben eine generationenübergreifende Politik
 Unsere Politik ist jugend-, familien- und altersgerecht. 
 Wir fördern die Vernetzung aller Altersgruppen.
 Wir verfügen über eine zeitgemässe Gesundheitsversorgung. Insbesondere verfügen wir über ein 

ausreichendes Angebot an Pfl egeplätzen, Arzt- und Spitexleistungen und über ein angemessenes 
Präventionsangebot.

 Wir fördern das Dorf- und Vereinsleben
 Wir unterstützen und initiieren kulturelle Anlässe in der Gemeinde.
 Wir unterstützen das Vereinsleben im Berg und Dorf und sind Ansprechpartner für alle Vereine 

und engagierte Bewohnerinnen und Bewohner.
 Wir fördern integrative Aktivitäten für eine lebendige Gemeinde.

 Wir haben eine ausgewogene Finanzpolitik
 Der Steuerfuss liegt im Bereich des kantonalen Mittel.
 Wir investieren massvoll.

 Wir unterstützen attraktive Rahmenbedingungen für das Gewerbe
 Das ortsansässige Gewerbe unterstützen wir bei seinen Bestrebungen, Richterswil als attraktiven 

Standort für Handel, Produktion und Verkauf weiterzuentwickeln.

 Wir tragen Sorge zur Umwelt
 Wir setzen uns zum Ziel, dass der Anteil an erneuerbaren Energien steigt.
 Wir übernehmen Vorbildfunktion bei der Sanierung und beim Neubau von gemeindeeigenen 

Liegenschaften.
 Richterswil bleibt Energiestadt.
 Wir setzen uns ein für den Erhalt von Natur und Landwirtschaft in Koexistenz mit den legitimen 

Bedürfnissen der Bevölkerung.

LEITSÄTZE
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LEITSÄTZE

 Wir informieren offen und kommunizieren aktiv
 Unsere Kommunikation ist zeit- und adressatengerecht. Wir schaffen dafür die Voraussetzungen.
 Wir nutzen innovative Plattformen für einen offenen Dialog mit der Bevölkerung, Industrie und 

Gewerbe.

 Wir sind eine attraktive Arbeitgeberin
 Wir schaffen optimale Arbeitsbedingungen.
 Wir stellen hohe Anforderungen an unsere Mitarbeitenden. 
 Wir unterstützen die Aus- und Weiterbildung unserer Mitarbeitenden.
 Wir kümmern uns aktiv um die Organisationsentwicklung und planen die Besetzung von 

Schlüsselpositionen vorausschauend.
 Wir garantieren als Ausbildungsbetrieb eine konstante Qualität der Ausbildung in allen 

möglichen Lehrbereichen.

 Wir fördern den Bereich Bildung
 Wir räumen der Bildung einen hohen Stellenwert ein.
 Wir bieten eine bedarfsgerechte Infrastruktur für einen zeitgemässen Unterricht an.
 Wir bieten eine der Nachfrage gerechteTagesbetreuung zu den von den Stimmbürger/-innen 

genehmigten Bedingungen an.
 Die Elternmitwirkung geniesst an unserer Schule einen hohen Stellenwert.

 Wir fördern die Sicherheit
 Wir sorgen für die Einhaltung von Ruhe und Ordnung.
 Wir festigen die Verantwortung aller Einwohnerinnen und Einwohner für die Gemeinschaft 

und den sozialen Frieden.
 Wir schaffen Sicherheit für die Bevölkerung und sorgen für Schutz von Sachen und Umwelt.
 Wir passen den Sicherheitsstandard den aktuellen Bedürfnissen an.
 Wir fördern die Sicherheit auf unseren Strassen und wo nötig werden diese verkehrsberuhigt.

 Wir stärken den sozialen Zusammenhalt aller Bevölkerungsgruppen
 Wir unterstützen eine selbstbestimmte und eigenverantwortliche Lebensführung aller 

Bevölkerungsgruppen.
 Wir fördern die soziale Integration von Schutzbedürftigen, von Menschen mit einer 

Beeinträchtigung, von Armutsbetroffenen und Asylsuchenden.
 Wir fördern eine dauerhafte Wiedereingliederung von Sozialhilfeempfängerinnen und 

Sozialhilfeempfängern in den Arbeitsmarkt.
 Wir setzen die Migrations- und Integrationsmassnahmen des Bundes und des Kantons Zürich 

in der Gemeinde Richterswil im Rahmen der gesetzlichen Pfl ichten und der kommunalen 
Möglichkeiten angemessen um.
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LEGISLATURZIELE 
2014 – 2018

In Anlehnung an die Leitsätze

 Wir fördern die Wohn- und Lebensqualität
 Die Bevölkerung kennt und versteht die Liegenschaftenstrategie. Die Umsetzung der 

Liegenschaftenstrategie ist im Gange.
 Die Planung für das neue Gemeindehaus ist auf Grundlage der Liegenschaftenstrategie erfolgt; 

der Bevölkerung wird ein Objektkredit vorgelegt.
 Um die Dienstleistungsqualität der Gemeinde langfristig sicherzustellen, ist die Vernetzung 

der Gemeindebauten, Schulhäuser und Betriebe abgeschlossen. 
 Der Bushof Richterswil ist gebaut und in Betrieb.
 Die Einführung eines Quartierbusnetzes mit Querverbindungen innerhalb der Gemeinde 

ist geprüft.
 Die Fälmisstrasse ist nach zeitgemässen Anforderungen saniert. Massnahmen für die 

Verkehrssicherheit sind enthalten. 
 Das Gebiet Burgmoos ist für das Gemeindesportanlagenkonzept GESAK eingezont. Die betroffenen 

Kreise, insbesondere die Anwohner, die Landbesitzer sowie die Interessengemeinschaft Richterswiler 
Sportvereine werden in die Überarbeitung und Umsetzung des GESAK einbezogen.

 Das neue Friedhofkonzept ist gemäss dem vorgesehenen Zeitplan umgesetzt. 

 Wir leben eine generationenübergreifende Politik
 Für das bestehende Alterszentrum im Wisli liegt ein Konzept vor, welches die künftige Ausrichtung 

defi niert. 
 Das Wohn- und Pfl egeheim Gartenstrasse ist bezugsbereit. Der Betrieb ist sichergestellt.
 Die notwendigen Kredite für einen Kindergarten, einen neuen Spitexstandort und eine KITA in 

der geplanten Überbauung der Gemeinnützigen Baugenossenschaft Richterswil sind bewilligt. 
Der Ausbau ist für alle drei Objekte erfolgt.

 Wir fördern das Dorf- und Vereinsleben
 Das Kulturkonzept ist unter Einbezug der interessierten Kreise und Kulturschaffenden der 

Gemeinde Richterswil erstellt.
 Die 750-Jahr-Jubiläumsfeierlichkeiten sind erfolgreich organisiert und durchgeführt. 

 Wir haben eine ausgewogene Finanzpolitik
 Behörden und Verwaltung planen Investitionen vorausschauend, so dass eine Nettoschuld 

von über 1500 Franken/Einwohner vermieden werden kann.
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LEGISLATURZIELE 
2014 – 2018

 Wir unterstützen attraktive Rahmenbedingungen für das Gewerbe
 Die Zentrumsanalyse ist im Hinblick auf die Revitalisierung des Dorfkerns Richterswil abgeschlossen. 

Die interessierten Kreise sind in den Prozess einbezogen. 

 Wir tragen Sorge zur Umwelt
 Richterswil wird als Energiestadt rezertifi ziert.
 Die Sanierung der ARA ist abgeschlossen.

 Wir informieren offen und kommunizieren aktiv
 In der Kommunikation mit der Bevölkerung werden elektronische Plattformen gefördert und 

ausgebaut (e-gov-Strategie).

 Wir fördern den Bereich Bildung
 Für die Erweiterung der Schulanlage Töss wird der Bevölkerung ein Planungs- und danach ein 

Objektkredit vorgelegt.
 Ein Masterplan für die mittel- und langfristige Nutzung der Kindergärten liegt vor.
 Ein Planungskonzept für die bedarfsgerechte Erweiterung der ausserschulischen Betreuung liegt vor.
 Das Konzept Qualitätsmanagement ist umgesetzt.
 Weitere pädagogische Legislaturziele legt die Schulpfl ege selber fest.

 Wir fördern die Sicherheit
 Die Organisation der Gemeindepolizei ist dem Sicherheitsbedürfnis der Bevölkerung angepasst. 
 Die Planung für das neue/sanierte Feuerwehrdepot Dorf ist abgeschlossen. 
 Die Fusion der Zivilschutzorganisation ist abgeschlossen.

 Wir stärken den sozialen Zusammenhalt aller Bevölkerungsgruppen
 Für Sozialhilfebeziehende, Flüchtlinge und Asylsuchende steht ausreichend preisgünstiger 

Wohnraum zur Verfügung. 
 Für die Bekämpfung der Zweckentfremdung sowie des Missbrauchs gesetzlicher Sozialhilfe ist 

eine neue, regionale Lösung eingerichtet. 
 Das Richterswiler Integrationskonzept ist umgesetzt.



G e m e i n d e r a t s k a n z l e i

S e e s t r a s s e  1 9

8 8 0 5  R i c h t e r s w i l

T e l .  0 4 4  7 8 7  1 2  1 1

g e m e i n d e r a t s k a n z l e i @

r i c h t e r s w i l . c h

w w w . r i c h t e r s w i l . c h






